
 

684 .5amburg unD feine EBauten.

 

unter 23ermittlung non ‘Riickhaltebeclzen, Die in'sgefamt bei voller %ebauung Des (Bebietes einen

%affungsraum von 10000 cbm erhalten unD an ©telle Des 3ur3eit als 9iückhaltebecken DienenDen,

an Der <l3inneberger @hauffee gelegenen offenen 5)iebsteiches in Den ‘llnlagen öftlich Der 33inne=

berger @hauffee unterirDifch untergebracht werben. 5)iefen wirD an geeigneten ®tellen Des

Co'ielnetses Durch abaweigenbe 9iotausläffe Die überfchiiffige 913affermenge angeführt.

{Das weftliche (ßebiet ober %lottbelcgebiet umfaßt eine $läche non runb 1025 ha. 635 ift

hierbei, wie bereits erwähnt, Der weftliche Seil Des natürlichen Siebelcgebietes Dem %Iottbelc=

gebiet 3uerteilt, Das natürliche (Sintwäfferungsgebiet Des älottbelcs‚ foweit es 3um Qlltonaer

©ebiet gehört, ift Daher kleiner. ‘Zluf3erhalb 2lltonas erftreckt fid) Das natürliche Gintwiifferungs=

gebiet Des %lottbelcs noch auf Die (35emeinben (ßroß= unD RIein=$lottbelc fowie auf Seile von

OsDorf unD 9iienftebten. iBor Der enbgiiltigen 2lusgeftaltung Der Q3efielung Des $Iottbekgebietes

Durch Den Qiau eines befonDeren ®tammfieles Diente ein im Sale Des %lottbeks 1890/91

erbautes ooriibergehenbes ©iel mit 2lusmiinbung bei Seufelsbriiclce in Die Gilbe als %orflut,

an Das Die Durch Die ‘!IusDehnung Des ©taDtgebietes in Dthmarfchen, 23ahrenfelb unD Dttenfen
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2lbb. 1227. 2iingenfchnitt unD 9.uerfchnitt Des neuen 6tam'mfieles.

erforDerlich geworDenen 6iele im ‘:Rahmen Der fpäteren planmäßigen enbgiiltigen Qlusgeftaltung

Der (Entwäfferung angefchloffen wurDen. 23ei ftarken fliegenfällen Diente Der {flottbek fals

Siotauslafg.

53er im 3ahre 1909 5um 2lbfchlufg gebrachte eaniiltige (Entwurf für Die (Entwiifferung Des

$lottbek= unD 3febelcgebietes fieht für Das ‘5lottbekgebiet, foweit es auf ‘letonaer (ßebiet liegt,

Die anlage eines großen tiefliegenben @tammfieles vor, Deffen $au im Sahre 1913 nahe5u

oollenbet wurDe. 2lbb. 1227 gibt Den 23erlauf Des C5ieles, feine $iefenlage fowie Die am Qlus=

führung gekommenen 23auweifen unD D.uerfchnitte an.

SDas neue 6tammfiel Des $lottbekgebietes hat feine _QlusmiinDung an Der ültona=Rlein=

$lottbeker ©ren3e in Die (Elbe unD erftreckt fich von Da, Den @lbberg Durchfchneibenb unD

3uniichft Dem Sale Des %"lottbelc folgenD, Durch Die %alDerfeeftrafae bis an Die 5ulcünftige

21Didresftrafae unD alsbann weiterhin Durch Den ßahrenfelDer 6teinDamm unD Die 23ahrenfelDer

6traf5e bis nach Dem Rronprinaenplat; in Dttenfen, auf welch legterer C5trecke es Die lewiiffer

Der 3um natürlichen 3febelcgebiet gehörenDen ®ebietsteile Dttenfens unD %ahrenfele aufnimmt.

SDas ©iel ift Das bebeutenbfte ®tammfiel Qlltonas unD hat eine 2änge non runD 5600 m. (is

weift auf feiner unteren 6trecke von Der 25alDerfeeftrafge bis an Die (Elbe in einer Sänge non

runD 1136m eine .Rreisform von 2,55m ®urchmeffer bei einem (ßefälle von 1 : 150 unD auf

Den 6trecken oberhalb Der 918alDerfeeftrafae, wo Das ®efiille geringer ift, in einer Sänge von


